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Metamorphosen eines Werwolfs

  Das Gedicht handelt von einem Lehrer, der auf ein anscheinend unlösbares Problem stößt:  

Er soll ein Wort im Plural deklinieren, erkennt aber nur das Pronomen „wer“, das nur im 

    Singular erscheint. Substantiva, die ausschließlich im Singular vorkommen wie Schnee, 
    Hunger, Dank nennt man Singulariatantum.

1. Lies dir das Gedicht noch einmal durch und achte dabei auf seine Bauweise.

Christian Morgenstern: Der Werwolf

 Ein Werwolf eines Nachts entwich 

von Weib und Kind und sich begab 

an eines Dorfschullehrers Grab 

und bat ihn: „Bitte, beuge mich!“ 

 

Der Dorfschulmeister stieg hinauf 

auf seines Blechschilds Messingknauf 

und sprach zum Wolf, der seine Pfoten 

geduldig kreuzte vor dem Toten: 

  

„Der Werwolf“ – sprach der gute Mann, 

„des Weswolfs, Genitiv sodann, 

dem Wemwolf, Dativ, wie man’s nennt, 

den Wenwolf, – damit hat’s ein End.“

Dem Werwolf schmeichelten die Fälle, 

er rollte seine Augenbälle. 

„Indessen“, bat er, „füge doch 

zur Einzahl auch die Mehrzahl noch!“ 

 

Der Dorfschulmeister aber musste 

gestehn, dass er von ihr nichts wusste, 

Zwar Wölfe gäb’s in großer Schar, 

doch „Wer“ gäb’s nur im Singular. 

 

Der Wolf erhob sich tränenblind – 

er hatte ja doch Weib und Kind!! 

Doch da er kein Gelehrter eben, 

so schied er dankend und ergeben. 

2. Und jetzt bist du an der Reihe! Suche dir ein Singularetantum aus und bilde damit  

ein Kompositum. Verfasse um dieses Wort herum einen Paralleltext zu dem Gedicht  

Der Werwolf von Christian Morgenstern.

 Beispiele: Schneemassen, Schneelawinen, Schneehasen, Schneeleoparden; 

 Packeis, Erdbeer-Eis, Sahneeis, Speiseeis, Schokoladen-Eis; 

 Regenwolken, Regenlöcher, Regenschirme, Regenmäntel 

 TIPP:  Wenn du die Anzahl der Silben von Der Werwolf übernimmst, merkst du  

beim Sprechen, dass zweisilbige Komposita, bestehend aus einem einsilbigen  

Singularetantum und einem einsilbigen Substantiv, am besten passen.  

Bei mehrsilbigen kannst du natürlich so dichten, dass der Sprachrhythmus  

wieder stimmt. 

3. Diskutiere mit deinen Mitschülern über die Schwierigkeiten der deutschen Sprache  

beim Deklinieren. Wenn in der Klasse jemand noch eine andere Sprache spricht,  

wie z. B. Englisch, Türkisch oder Russisch, unterhaltet euch über die Unterschiede. AB 1 1/2 
 Werwolf II
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Welches Genus haben Fremdwörter? 

1. Lies den Text, markiere dabei alle Fremdwörter (Substantive/Nomen), die du erkennst. 

 Notiere sie in der Wörterliste auf der nächsten Seite.

2. Fülle dann mit deinem Partner mithilfe von Wörterbüchern auch die zweite und dritte Spalte 

 der Wörterliste aus.
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 AB 1a 1/2 
 Genus bei 
 Fremdwörtern

„Arbeiten“ in Paris

Ich liebe den französischen Alltag mit seinem 

Savoir-vivre. Jedes Mal, wenn ich in Paris bin, gehe 

ich morgens zu meinem Lieblings-Bistro, esse dort 

zu einem Café au lait ein Croissant oder ein 

Baguette und fange dann im Café an zu arbeiten. 

Heutzutage geht das ja problemlos, wenn man 

seinen Computer – egal, ob Laptop oder Notebook – 

mit dabei hat. Dank WLAN kann man dann sogar 

im Internet surfen und seine E-Mails bearbeiten. 

Selbst die musikalische Untermalung kann man auf 

seinem mitgebrachten MP3-Player/iPod selbst 

gestalten, das ist weniger umständlich als noch 

früher mit einem Walkman oder Discman samt CDs. 

Wenn man sich dann ohnehin von der Arbeit 

abgelenkt hat, macht es Spaß, ein Online-Game zu 

spielen. Man muss aber aufpassen, dass man sich 

keine Viren oder Trojaner einfängt. Ein wenig 

Vorsorge kann man treffen, indem man zuvor 

überlegt, welche Browser und andere Software man 

benutzt. Wenn man dabei die Zeit vergessen hat, 

kann man mit Handy/SMS und Charme schnell 

noch sein Rendezvous informieren, dass man leider 

von der Arbeit aufgehalten wurde und verspätet in 

die Diskothek kommen wird.

von der Arbeit aufgehalten wurde und verspätet in 

die Diskothek kommen wird.
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 AB 2 1/2 
 Werwolf I

1. Lies dir das Gedicht noch einmal durch und achte dabei auf seine Bauweise.

Der Werwolf

Dem Werwolf schmeichelten die Fälle,

er rollte seine Augenbälle.

„Indessen“, bat er, „füge doch

zur Einzahl auch die Mehrzahl noch!“

Der Dorfschulmeister aber musste

gestehn, dass er von ihr nichts wusste,

Zwar Wölfe gäb’s in großer Schar,

doch „Wer“ gäb’s nur im Singular.

Der Wolf erhob sich tränenblind –

er hatte ja doch Weib und Kind!!

Doch da er kein Gelehrter eben,

so schied er dankend und ergeben. 

2. Und jetzt bist du an der Reihe! Suche dir ein Singularetantum aus und bilde damit 

ein Kompositum. Verfasse um dieses Wort herum einen Paralleltext zu dem Gedicht 

Schneemassen, Schneelawinen, Schneehasen, Schneeleoparden; 

 übernimmst, merkst du 

beim Sprechen, dass zweisilbige Komposita, bestehend aus einem einsilbigen 

Singularetantum und einem einsilbigen Substantiv, am besten passen. 

Bei mehrsilbigen kannst du natürlich so dichten, dass der Sprachrhythmus 

3. Diskutiere mit deinen Mitschülern über die Schwierigkeiten der deutschen Sprache 

beim Deklinieren. Wenn in der Klasse jemand noch eine andere Sprache spricht, 

wie z. B. Englisch, Türkisch oder Russisch, unterhaltet euch über die Unterschiede.
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Der hölzerne Mann

Das ist der hölzerne Mann.

Das ist das Haus des hölzernen Mannes.

Das ist die Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist das Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist der Schlüssel im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist das Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist die Maus, 

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist die Katze, 

die gefangen die Maus, 

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist der Hund, 

der gebissen die Katze,

die gefangen die Maus, 

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist der Jäger, 

der geschossen den Hund, 

der gebissen die Katze,

die gefangen die Maus,

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Der hölzerne Mann

Kemmler, Melanie: Der hölzerne Mann. Berlin: Aufbau Verlag 2003
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 Genitivattribute

wie z. B. Englisch, Türkisch oder Russisch, unterhaltet euch über die Unterschiede.
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wie z. B. Englisch, Türkisch oder Russisch, unterhaltet euch über die Unterschiede.

der gebissen die Katze,

die gefangen die Maus, 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist der Jäger, 

der geschossen den Hund, 

der gebissen die Katze,

die gefangen die Maus,

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.
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Berk oder Berg? Fehlerquellen erkennen und erklären

1. Ina hat eine spannende Geschichte zum Thema Mein Ferienerlebnis verfasst.  

In ihrem Text hat sie einige Substantive/Nomen falsch geschrieben, die allerdings von 

 der Lehrerin schon korrigiert wurden. 

 Lies dir den Text durch. Versuche Inas Fehler zu erklären.

 TIPP:  Ina hat die Fehlerwörter vorher laut gesprochen 

    und trotzdem die Fehler gemacht. Wieso?

Mein Ferienerlebnis

„Endlich Sommerferien“, sagte ich zu meiner Freundin Lea, als wir nach der 

Schule nach Hause liefen. Wir wollten möglichst viel Zeit in den Ferien gemein-

sam verbringen und verabredeten uns für den nächsten Tak, um zu Leas  

Pfert zu radeln.

Als ich am nächsten Morgen aufstand, schob ich die Vorhänge zur Seite und 

die Sonne lachte mich an. Ich holte mein praktisches Jeanskleit aus dem 

Schrank, machte mich zurecht und packte die vorbereiteten Brote in den 

Korp. Mit dem Rat musste ich nur den Berk hinunter und schon stand ich vor 

Leas Tür. Wir wollten gerade losfahren, als plötzlich eine Sirene aus der gegen-

überliegenden Bank ertönte und zwei maskierte Diebe aus der Tür rannten. 

Erstarrt blieben wir stehen. Wenig später kam die Polizei, die uns anschlie-

ßend als Zeugen befragte. Allerdings konnten wir kein Bilt der Täter abgeben, 

schließlich waren sie ja maskiert. Die Polizei suchte mit Hunden nach den 

Tätern, doch sie waren weit über alle Berge. 

Am Abent erzählte ich meinen Eltern von unserem Erlebnis. Der Überfall stand 

am nächsten Morgen sogar in unserer Zeitung. Die Täter wurden allerdings erst 

nach drei Tagen gefasst. 

2. Kannst du Ina ein Hilfsmittel an die Hand geben, wie sie zukünftig solche Fehler vermeiden kann? 

Versuche ein solches Hilfsmittel zu finden, also eine Strategie zu formulieren, die Ina weiterhilft.

 TIPP:     Zwei Substantive/Nomen hat Ina einmal richtig und einmal falsch geschrieben.  

Wenn du die Substantive/Nomen findest, genauer betrachtest und sie laut aussprichst, 

erkennst du eine Strategie.
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Lösung: Wenn du die Wörter verlängerst, dann hörst du, 

wie das Wort geschrieben werden muss. Z . B: Berg und Ber-ge.
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Dieses heft wurde herausgegeben von susanne h. becker und stephanie schönenberg.
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Welches Genus haben Fremdwörter? 

1. Lies den Text, markiere dabei alle Fremdwörter (Substantive/Nomen), die du erkennst. 

 Notiere sie in der Wörterliste auf der nächsten Seite.

2. Fülle dann mit deinem Partner mithilfe von Wörterbüchern auch die zweite und dritte Spalte 

 der Wörterliste aus.

Welches Genus haben Fremdwörter? 

1. Lies den Text, markiere dabei alle Fremdwörter (Substantive/Nomen), die du erkennst. 

 Notiere sie in der Wörterliste auf der nächsten Seite.

2. Fülle dann mit deinem Partner mithilfe von Wörterbüchern auch die zweite und dritte Spalte 

 der Wörterliste aus.
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Der hölzerne Mann

Das ist der hölzerne Mann.

Das ist das Haus des hölzernen Mannes.

Das ist die Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist das Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist der Schlüssel im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist das Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist die Maus, 

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Das ist die Katze, 

die gefangen die Maus, 

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.

Der hölzerne Mann
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Das ist der Hund, 

der gebissen die Katze,

die gefangen die Maus, 

die genagt hat 

am Bändchen des Schlüssels im Schloss der Tür des Hauses des hölzernen Mannes.
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Christian Morgenstern

Der Werwolf

Ein Werwolf eines Nachts entwich  

von Weib und Kind, und sich begab  

an eines Dorfschullehrers Grab  

und bat ihn: „Bitte, beuge mich!“

Der Dorfschulmeister stieg hinauf  

auf seines Blechschilds Messingknauf  

und sprach zum Wolf, der seine Pfoten  

geduldig kreuzte vor dem Toten:

„Der Werwolf“, – 

sprach der gute Mann,  

„des Weswolfs“ – Genitiv sodann,  

„dem Wemwolf“ – Dativ, wie man’s nennt,  

„den Wenwolf“ – damit hat’s ein End’.

Dem Werwolf schmeichelten die Fälle,  

er rollte seine Augenbälle.  

„Indessen“, bat er, „füge doch  

zur Einzahl auch die Mehrzahl noch!“

Der Dorfschulmeister aber musste  

gestehn, dass er von ihr nichts wusste.  

Zwar Wölfe gäb’s in großer Schar,  

doch „Wer“ gäb’s nur im Singular.

Der Wolf erhob sich tränenblind – 

er hatte ja doch Weib und Kind!!  

Doch da er kein Gelehrter eben,  

so schied er dankend und ergeben. 
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Einzahl (Singular) und Mehrzahl (Plural) im Türkischen 

   Das Türkische hat keine Artikel (der, die, das/ ein, eine …). 
Im Deutschen bilden wir den Plural, indem wir z. B. -e, -en, -er, -s an ein Wort dranhängen, 
manchmal kommen noch Umlautungen (o ➔ ö/ a ➔ ä/ au ➔ äu) im Wortstamm hinzu. Wann 
welche Plural-Endung (Mehrzahlendung) kommt, kann man im Deutschen kaum in Regeln fassen. 
Im Türkischen ist das viel regelmäßiger und damit leichter: Die Plural-Endung ist immer entweder 
-ler oder -lar. 
Welche der beiden Endungen verwendet wird, hängt vom vorangegangenen Vokal ab. 
Mit diesem muss die Endung harmonieren (es muss also angenehm klingen):

• Ist der letzte Vokal ein e, i, ö oder ü ➔ Endung -ler 
Bsp.: ekmek  ➔ ekmekler (die Brote) 
   kedi  ➔  kediler (die Katzen) 
           göz  ➔  gözler (die Augen) 
          gün  ➔  günler (die Tage)

• Ist der letzte Vokal ein a, o, u oder ı ➔ Endung -lar 
Bsp.: kitap ➔ kitaplar (die Bücher) 
 doktor ➔ doktorlar (die Ärzte) 
 okul ➔ okullar (die Schulen) 
 kadın ➔ kadınlar (die Frauen)

Plural bilden Sprache
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Plural bilden

Mehrzahl im Türkischen bei zusätzlichen Mengenangaben

Das wisst ihr schon: Im Türkischen ist die Pluralbildung viel regelmäßiger und damit 
leichter als im Deutschen: Die Plural-Endung ist immer entweder -ler oder -lar. 
das Auto – araba,  die Autos  –  arabalar

ABER:  
Wenn die Mengenangabe vor dem Wort schon verrät, dass es mehrere sind, dann fällt die Plural-
Endung am Nomen weg. Denn: Wozu braucht man die dann noch, wenn das Wort davor ohnehin 
schon zeigt, dass es mehrere sind?  

•  Im Deutschen sagt man: ein Auto_ ,  zwei Autos,  drei Autos,  viele Autos 

•  Im Türkischen sagt man: bir araba_,        iki araba_,      uç araba_,  çok araba_ 
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Prinzipien der Genuszuweisung bei Fremdwörtern

a) Genuszuweisung nach dem Genus der Entlehnungssprache: 
 le café > der Kaffee
 le carton > der Karton
 il espresso  > der Espresso

b) Genuszuweisung nach dem Genus eines im Deutschen phonetisch 
 und/oder semantisch ähnlichen Nomens (lexikalische Ähnlichkeit): 
 das Notebook > das Buch
 die High-Society > die Gesellschaft
 das Chanson > das Lied

c) Genuszuweisung nach der Genusassoziation, die bestimmte fremde Suffixe hervorrufen: 
 -us/-er > Maskulinum (Virus, Korpus, Computer)
 -ing > Neutrum (Happening, Aquaplaning)
 -age/-ik/-ion > Femininum (Garage, Politik, Explosion)
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Prinzipien der Genuszuweisung im Deutschen

a) Genuszuweisung nach dem natürlichen Geschlecht: die Frau, der Mann.
b) Genuszuweisung nach morphologischen Kriterien (Suffix): die Freundlichkeit, die Feigheit.
c) Genuszuweisung nach dem Prinzip der Unterklassifizierung und Gruppenanalogie/Clusterbildung, 

d. h., das Genus innerhalb eines semantischen Feldes ist einheitlich das des prototypischen Begriffs 
bzw. Oberbegriffs; dies gilt insbesondere bei Produkten/Markennamen: das Taschentuch > das Tempo.

d) Genuszuweisung nach dem Prinzip, das bei Substantivierung eines Verbs kategorisch das Neutrum 
zuweist (essen > das Essen). Analog sind die englischen -ing-Formen Neutrum > das Happening  
(vgl. auch das Savoir-vivre zu den frz. Verben savoir und vivre). Bei Substantivierungen anderer Wort-
arten können prinzipiell auch andere Genera zugewiesen werden (das Grüne, der Grüne, die Grüne), 
jedoch ist auch hier die Zuweisung eines neutralen Genus die Regel (das Für und Wider), wenn nicht 
das natürliche Geschlecht (der/die Grüne) oder das Genus des eigentlichen Referenzobjekts  
(Die Linke > Die linke Partei) ein Maskulinum oder Femininum verlangt.

e) In Wortfeldern mit deutlichen Begriffshierarchien haben Oberbegriffe tendenziell ein neutrales Genus 
(das Obst, Gemüse, Getränk, Auto), bei den Basisbegriffen kommen alle drei Genera vor (die Birne,  
der Apfel).

f) Kurzwörter übernehmen das Genus der zugrunde liegenden Ausdrücke (die CDU > die Union; die 
SPD > die Partei; der LKW > der Wagen). Ausnahme: SMS.

In Anlehnung an: Köpcke, Klaus-Michael; Zubin, David A.: Sechs Prinzipien für die Genuszuweisung im Deutschen: Ein Beitrag zur natürlichen 
Klassifikation. In: Sieburg, Heinz (Hrsg.): Sprache – Genus/Sexus. Frankfurt/Main: Peter Lang 1997, S.  86 – 115; Dudenredaktion (Hrsg.): Duden. 
Die Grammatik. Unentbehrlich für richtiges Deutsch. 7. völlig neu erarbeitete und erweiterte Auflage. Mannheim u. a.: Dudenverlag 2005.
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Mögliche Gründe für eine Genusunsicherheit/-schwankung 

a) Ein Fremdwort befindet sich noch in der Integrationsphase, unter den Sprachteilnehmern hat 
sich noch keine einheitliche Genusverwendung ausgebildet (die/das E-Mail).

b) Verschiedene Zuweisungsprinzipien treten in Konkurrenz zueinander: z. B. das Dotter (wegen 
das Eigelb) neben der Dotter, da die -er-Endung tendenziell auf maskuline Nomen hindeutet.

c) Die Endung deutet aufgrund von Klang und Analogie auf ein anderes als das eigentliche 
Genus hin: z.B. der Virus neben das Virus (Genus der Entlehnungssprache), da die -us-Endung 
tendenziell auf maskuline Nomen hindeutet (der Butter neben die Butter).

d) Sprachhistorisch und/oder dialektal bedingt gab es im deutschen Sprachraum schon immer 
mehrere Formen nebeneinander, die sich regional gehalten haben (die/der Butter; der/die 
Bach).

Nach: Köpcke, Klaus-Michael; Zubin, David A.: Sechs Prinzipien für die Genuszuweisung im Deutschen: Ein Beitrag zur natürlichen 
Klassifikation. In: Sieburg, Heinz (Hrsg.): Sprache – Genus/Sexus. Frankfurt/Main: Peter Lang 1997, S.  86 – 115; Dudenredaktion 
(Hrsg.): Duden. Die Grammatik. Unentbehrlich für richtiges Deutsch. 7. völlig neu erarbeitete und erweiterte Auflage. Mannheim u. a.: 
Dudenverlag 2005.
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Funktionen des Genus im Deutschen

a) Das Genus ermöglicht eine eindeutige Zuordnung eines Pronomens zu einem Substantiv und 
lässt so das Bezugswort sicher erkennen, was das Textverständnis erleichtert und eventuellen 
Zweideutigkeiten vorbeugt.

b) Das Genus markiert morphologisch Anfang und Ende komplexer Nominalphrasen (z. B. Satz-
glieder wie attribuierte Subjekte und Objekte) und ermöglicht hierdurch ein schnelleres Textver-
stehen. 

c) Bei Komposita kann der Hörer im Verstehensprozess leichter den Anfang und das Ende eines 
Kompositums erschließen. 

d) Das Genus hilft dem Leser/Hörer, gleich lautende und/oder gleich geschriebene Wörter eindeu-
tig zu verstehen.

Nach: Köpcke, Klaus-Michael; Zubin, David A.: Sechs Prinzipien für die Genuszuweisung im Deutschen: Ein Beitrag zur natürlichen 
Klassifikation. In: Sieburg, Heinz (Hrsg.): Sprache – Genus/Sexus. Frankfurt/Main: Peter Lang, S.  86 – 115; Dudenredaktion (Hrsg.): 
Duden. Die Grammatik. Unentbehrlich für richtiges Deutsch. 7. völlig neu erarbeitete und erweiterte Auflage. Mannheim u. a.: Duden-
verlag 2005.
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Substantive deklinieren

Die vier Fälle im Singular: Substantive/Nomen deklinieren

Die vier Fälle

1. Nominativ
Wer oder was? 2. Genitiv

Wessen? 3. Dativ
Wem? 4. Akkusativ

Wen oder was?

Der Werwolf verschwand 
eines Nachts.
Wer verschwand eines 
Nachts?
– der Werwolf.

Der Lehrer gedachte 
des Werwolfs.
Wessen gedachte der 
Lehrer?
– des Werwolfs

Der Lehrer dankt 
dem Werwolf. 
Wem dankt der Lehrer? 

– dem Werwolf

Der Lehrer ruft 
den Werwolf. 
Wen ruft der Lehrer? 

– den Werwolf

Wegen des Werwolfs 
hatte er Angst.
(wegen wessen?)

Von dem Werwolf 
handelt das Gedicht.
(von wem?)

Ohne den Werwolf 
geht es nicht.
(ohne wen?)

Die Deklination von Nomen im Singular 
1. Nominativ  
 Singular 
 … verschwand 
 eines Nachts 

2. Genitiv 
 Singular 
 Er gedachte … 
 wegen …

3. Dativ 
 Singular 
 Er dankt … 
 von …

4. Akkusativ 
 Singular 
 Er ruft … 
 ohne …

Maskulinum der Werwolf des Werwolfs dem Werwolf den Werwolf

Femininum die Katze der Katze der Katze die Katze

Neutrum das Gespenst des  Gespensts dem Gespenst das Gespenst

Im Deutschen ist 

das sooo kompliziert mit 

der Mehrzahl!
Im Deutschen ist 

das sooo kompliziert mit 
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Die vier Fälle im Singular: Substantive/Nomen deklinieren

Die vier Fälle

1. Nominativ
Wer oder was? 2. Genitiv

Wessen? 3. Dativ
Wem? 4. Akkusativ

Wen oder was?

Der Werwolf verschwand 
eines Nachts.
Wer verschwand eines 
Nachts?
– der Werwolf.

Der Lehrer gedachte 
des Werwolfs.
Wessen gedachte der 
Lehrer?
– des Werwolfs

Der Lehrer dankt 
dem Werwolf. 
Wem dankt der Lehrer? 

– dem Werwolf

Der Lehrer ruft 
den Werwolf. 
Wen ruft der Lehrer?

– den Werwolf

Wegen des Werwolfs 
hatte er Angst.
(wegen wessen?)

Von dem Werwolf 
handelt das Gedicht.
(von wem?)

Ohne den Werwolf 
geht es nicht.
(ohne wen?)

Die Deklination von Nomen im Singular 
1. Nominativ 
 Singular
 … verschwand 
 eines Nachts 

2. Genitiv 
 Singular
 Er gedachte …
 wegen …

3. Dativ 
 Singular
 Er dankt …
 von …

4. Akkusativ 
 Singular
 Er ruft …
 ohne …

Maskulinum der Werwolf des Werwolfs dem Werwolf den Werwolf

Femininum die Katze der Katze der Katze die Katze

Neutrum das Gespenst des  Gespensts dem Gespenst das Gespenst
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Substantive deklinieren

Die vier Fälle im Plural: Substantive/Nomen deklinieren

Die vier Fälle

1. Nominativ
Wer oder was? 2. Genitiv

Wessen? 3. Dativ
Wem? 4. Akkusativ

Wen oder was?

Die Werwölfe verschwan-
den eines Nachts.
Wer verschwand eines 
Nachts?
– die Werwölfe.

Der Lehrer gedachte 
der Werwölfe.
Wessen gedachte der 
Lehrer?
– der Werwölfe

Der Lehrer dankt 
den Werwölfen
Wem dankt der Lehrer? 

– den Werwölfen

Der Lehrer ruft 
die Werwölfe.
Wen ruft der Lehrer? 

– die Werwölfe

Wegen der Werwölfe 
hatte er Angst.
(wegen wessen?)

Von den Werwölfen 
handelt das Gedicht.
(von wem?)

Ohne die Werwölfe 
geht es nicht.
(ohne wen?)

Die Deklination von Nomen im Plural 
1. Nominativ Plural 
 … verschwanden
 eines Nachts 

2. Genitiv Plural 
 Er gedachte … 
 wegen …

3. Dativ Plural 
 Er dankt … 
 von …

4. Akkusativ Plural 
 Er ruft … 
 ohne …

Maskulinum
der Werwolf

die Werwölfe der Werwölfe den Werwölfen die Werwölfe

Femininum
die Katze

die Katzen der Katzen den Katzen die Katzen

Neutrum
das Gespenst

die Gespenster der Gespenster den Gespenstern die Gespenster

1


